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Aufführungsrectt  vorbehalten 
Droits     d'e^ecution     r&ervcs 


Kleider  machen   Leute 

^usikaliscKe   K.oino<lie 


'  orspieJ 


1 


Alexander  Zemlinsky. 

Auf  der  Landstraße.    Eine  kleine  unansehnliche  Schenke.  Nebliger  Herbstvormittag,  matte  Sonne,  die  auf  den  Nebeln 
flimmert.  Hinter  der  Szene,  weit  entfernt,  nach  und  nach  näher  kommend:  Strapinki  und  die  beiden  Gesellen. 


(Vorhang.)  5 


Klavier.< 


^vornang.K 

Sehr  mäßig  bewegte  J(Moderato.).        •>.     4-  ^  jS 


ivj) 


m 


^p 


■e.    -^ 


^ 


^ 


^pF 


Strapinski 


A  -  de,    a  -  de,       aie      Zeit  ist      um,        ist       um,  und  ich    mu. 


^ 


A  -  de,    a  -  de,       die      Zeit  ist      um,        ist       um,  und  ich    muß  g'e  -  henj  der 


I.Geselle. 


M     1  Ji 


^m. 


^ 


r"  J^\r   P 


k 


A  -  de,     a  -  de,       die      Zeit  ist      um,         ist      um,  und  ich    muß  g-e  -  hen;  der 


2.  Geselle. 


'h  i    V  P 1 1    g 


^ 


i 


P      r 


i 


^ 


m 


A  -  de,     a  -  de,       die      Zeit  ist      um,         ist      um,  und  ich    muß  g-e  -  henj  der 


# 


^IP  F  if 


iö 


# 


^ 


^ 


^ 


^ 


fr 


m 


^ 


5 


i 


^ 


m 


'ff"' 


E 


i^^ 


[■umm,    ich       zieh'  .jetzt   in    de 


fr— IT 


^ 


^ 


i*( — ^" 


Str. 


Oes. 


2. 

Ges. 


ü 


f^et 


Weg-        ist   grad',      der  Weg-        ist  krumm,    ich       zieh' jetzt   in    der     Welt   her -um,  wer 


*= 


„i      j,  j ITT :_i     1 ;'_v.  _;„ui   ;_A_i      ;_        J ^t?_ii      tC        .: _ 


Weg"        ist   grad',      der  Weg*        ist  krumm,  ich       zieh'  jetzt   in     der    Welt   her-  um,  wer 


a 


i 


^    Pif  ]n"P  P  P  Pt¥  p  ^p  p 


^ 


g 


# 


Weg"        ist   grad',      der  Weg-        ist  krumm,   ich       zieh' jetzt   in     der    Welt    her- um,  wer 

m 


s 


f 


JUS) 


w 


I 


ä^ 


i 


m 


^^ 


^ 


^m 
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Str. 


Ges. 


2 

Ges. 


^  ^  warm     (schon  viel  näher)  l_2J 

eJ^    weiß,  ob   wir   uns       wie  -  der-       ^se     -     hen!     WirwolTlen  bei  ein  -    an -der  seinauc 


V        :o    .V     ,. 


m^ 


m-      m 


7^J,  I  ^Ji.  ji  ;,  j,  ^^ 


auch 


weiß,  ob  wir   uns       wie-  der-        -se    -     hen!    Wir       wo-lenbei  ein  -    an  -  der  ^ein  auch 


t^H^-r^^F^ 


weiß,  ob  wir  uns       wie  -  der 


•>p  I  p-'^'J'ii  ;>  M  P 


se    -     hen!     Wir      wo-lenbe:  ein_=_an- der  sein  auch 


»  hin    ton 'Ra-MK  nnil        Will c  _  COT»       iaVi  »^ioW  violloinKt.  I>ic!         an    ilon  RVioin       v\cA    _     loipVi+.  Tia/«h  PVh» 


Str. 


Oes. 


Oes. 


hin-ter  Berg"  und    Flüs-sen,  ich       zieh' vielleicht  bis     an  den  Rhein,  viel-  leicht  nach  Frankreich 


^  J^^p  p  p  I  r  p  ii^  I J^  ^J'  j^  ji  I  i)ji  ^'  p  I  ^'  J'  j^  ji 


hin-ter  Berg"  und    Flüs-sen,  ich        zieh' vielleicht  bis    an  den  Rhein,  viel  -    leicht  nachFrankreich 


'h  P  P  P^TtY  P  riflp  1^  JijqjLi^  p  "L/ip  iip  piiJ^ 


hin-ter  Berg  und    Flüs-sen,  ich       zieh' vielleicht  bis    an  den  Rhein,  viel-   leicht  nach  Franki-eich 


4ffnl/^ 


"T      P^::^ 


F=^rr 


Mpitp  p  p  iP'ßppiar  ppip  pii 


r«Y. 


Str. 


1. 

Oes. 


Oes. 


gar  hin -ein,  das     Herz  ist  mir  zer    -    ris-sen!  Jawohl,  zer  -     ris  -   sen 


^      gar  hin- ein,  aas     Herz  ist  mir  zer    -    ris-sen!  Jawohl,  zer   -    rii 


gar  hin- ein,  das     Herz  ist  mir  zer    -    ris-sen!  Jawohl,  zer   -    ris-  sen! 


'h  p  p  "P  "P  IT"  PJLfM  r  P  p  p  fWflf 

gar  hin- ein,  das     Herz  ist  mir  zer   -    ris-sen!  Jawohl, zer  -    ris  -  sen! 


yfi^t^ 


r  41  ,  .  ■■■  T=~. ...  "''.I 


^^m 


ffircvr.fflf 


L.M. 


— ^^ 


p  r"   ^v 


? 


M. 


r 
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Allegro. 

(Strapinski   kommt  mit  zwei  Gesellen.'  Er  trägt  ein  kleines  Bündel,  ist  im  übrig-en  (die  J^nlcht  so  stihnM 

sonntäg-lich  g-ekIeidet;Erträgteinen  schönen  dunklen  Mantel  und    eine   hoke  Pelzmütze.)  wie  vorher  die  ^) 


# 


1.  Geselle  (lebhaft,  zappelig-) 


fet 


3^ 


P-  pp  P  pli fiirto%^^)^irf4i 


m 


Die  Schenke,  dieSchenke! 


Hier  sindwiramZiel. 

2.GeseUe.":''"'l!5isE!l's) 


W 


m 


h  P  P  u 


t 


ifi 


DasLandvonSeld- 


^fe¥fft 


m 


I 


m 


^g^ 


£ 


Ulli!»       lif 


äß 


■sß 


h   V   .  i\i-9-1i 


^ 


m 


!_ 


H- 


4 


^    \,i 


^ 


% 


^m^ 


P 


m 


# 


strapinski  (immer  etwas  schwermütig,  aber  einfach). 


i 


g    -    hTJijtJ^iiJ^p» 


(drängend) 


Gebt  mir  die   Hän-de, 


^      ?p  ppiäi       ^  ^    II 


Wir  müssen     heim. 


V^^ltp  p-^iiJMJ'-  J^if         II 


wy-la      ist    hier   zuEnd', 


j{  *   hl 


%p# 


i 


^ 


Mjtjl  « 


i 


O^ 


^V 


ü  ^ 

^ 


espr. 


f=i 


fe^ 


6 


(Er  faßt  jeden  bei  der  Haiid.) 


i-    vtipir    TT  I  p  p  np  djh jtJ  J  ^     u-j^^i-flij    > 


tr. 


ihr   wißt,         ich   sag-'nichtg-er-ne        viel. 


So_  und  so 
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8 


El 


Str. 


t'  rL^-.s'm-n   n-iif  iinn'E'ii/.hl  rtoo    ^a*l^     +a  da       lai        toi  Vipl  1 


SS 


Das  war  gut  von  Euch!  Das  letz  -te      Ge  -  lei  -  te! 


Viel  Dank, viel  Dank! 


1.  Geselle. 


LebVobl!  Mirwirdesgunz   weh  undweich.      g  Geselle 


"PP  P'  ßPi  vvpir    H 


^ 


Auf  die  Wan  -  dersdiaft      so  bloß     und 


* 


p 


^ 


*  ro» 


^ 


^ 


ii 


ä5 


^F=y 


* 


H 


f 


|5^ 


^ 


i 


f 


* 


f 


}'■    *t  W  1 


^s 


s 


* 


(Strapinski   betrachtend.) 


1 


^ 


Qea. 


Oes. 


k- 


Und 


•h  Y       P  l^J'   i  p^^^ 


dei 


e 


blank, 

m  4e 


nichts     als  den       Fin    -   ger-hut        in  der      Ta- 


^ 


-sehen? 


i 


s 


p=Jf^ 


^% 


^ 


% 


w 


ES 


s 


Ä 


* 


z 


I 


H^  V       *y^hb  ^       *L 


i 


I 


^5 


1^ 


?»s 


"i-p 


rrin    pH  'PiP  ff  pPt^  P  P 


^Ey 


fech  -       -  ten  gehVi 


so        fein  und  no- bei,        der    Man.tel   mit  den  sei  •  de  -  nen 


|f     '  P'^ 


^     P  '  ^  lp 
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9 


Ges. 


>    |.J  i)     7       P        P       I    P^ 


i 


pg 


La-        -sehen!         Und     die         Müt-ze  sieht  aus,  als 


P      I     P      p      "^ 
ils        war'  sie  voi 


^ 


von   Zo  -  belf 


4^=^^%^ 


f 


ff 


^ 


^ 


SÄf 


ES 


i? 


V'^  .  r 


^ 


? 


p 


^ 


f' 


Strapinski  (plötzlich  sehr  erregt) 


?    3 


Sehr  zart. 


^np  pf    pl  7^p  pf    J^i  V  tipip!c — 1  ii}i44p^j,|j^ 


Ach,  derMan  -  tel        und  die  Mut  -  ze-  oh,  von  de  -        -  nen       mich  zu  trennen- 


te 


accel. 


'-s^^*- 


^ 


fe 


^N 


S" 


^ü^  'V^ 


^ 


m»Kr.^iig.- 


}{  j^     ^  j^V7 


fe 


i 


^ 


a? 


i 


^ 


^^^^^ 


i 


i 


Wieder  ruhig. 


m 


i    ^1  p^p  ii4  p    io    ||j)ip    >f  iiJ^  p 


Str. 


^ 


*ite 


die  sind  mei  -  ne  letz  -   te    Stüt  -  ze,     wenn  ich 


iiffr>- 


& 


ir?~^ 


Jyf  ip  ii| 


"">  v')' 


yg^T^ 


^N 


i 


S 


^ 


j^^|}^& 


/^    httt^ 


^E 


tn 


b'l.  1^   ik 


m 


Viel  ruhiger. 

(fast  zärtlich) 


^  |1Q|  (fast  zärtlic}; 


Str. 


die    nicht  mehr     be  -  sit   -    ze,       will  ich  selbst  mich  nicht  mehr  ken-nen! 


Ach,  der 


'p'  ^''1!f  %# 


fc^sa^ 


^ 


g 


7J:       ^ 


?^ 


» 


■:i$ jfrlf- 


S 


^ 


Ä 


xx^ii:^ 


S 


Ä 


fe 


i 


^^j^-'  ^^-^-^ 


^ 


ä 


««"Ar  ruhig 
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10 


stt. 


"  H^M ««  4>n1  if-n^    ^^/^  \T^i  4nrA  I 


Wieder  im  Tempo. 


^'if     ^pir     iip'f     ^p  I 


Man  -  tel     und  die     Mü  -  tze!  Oh,  in  gut         und  schlech  -  ten  Ta-        -g-en 


haib'   ich  zart    -    lieh  sie  ge-tra     -    gen!     Kei  -  nen  Pfen-nig     in      der  Bör-se 


^^^S 


S 


'  t^f'  ^n,\ 


& 


i 


fe 


m 


* — 7 


^diTf 


nESJ^llgl 


nJ   uit 


#=^ 


Vrw 


7    7 


P    7     7^p 


^•e- 7- 


(er  wird  immer  erregter) 


I g 1 


Sehr  lebhaft. 


h  iiJ)  ^p  "p  irillf  p  ^p  "P   p   ^ 


ffp  V  ip  n 


stt. 


und    das    Un-glUck  auf    der     Fer  -  se_       nach  dem  Man    -    tel        und  der 


i^fO 


^^ 


ß      ,# 


^ 


ti^CTfe        Ü^tüTp* 


i 


i^ 


ö 


i 


«3 


^ 


S 


1 


J^^-i 


i 


J" 

i 


7        7*= 


n 


if^iiiy 


^ 


ir*      T-  ^^ 


I 


nach  und  nach  ruhiger 


ffi 


;  1  HpttJ^IT      I|AJ     i,J)-|V     iiJ^r  3 


Str. 


MÜ  -   tze        soll  sich    kei     -     ne  Hand    mir       he    -    ben! 


? 


F^^^ 


m 


ifiTTfä.  I  /"T^Fi  k.  rTT^ 


=top-o^ 


s 


P; 


^r 


^^ 


* — — * 


i^    i|AJ' 


kh^i  vi,j. 


^flj       ^l'l?i 


fafe 


*ri=*! 


i 


¥ 


g 


ttr"    '^ 


f 
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11 


m 


Wieder  ruhig  wie  im  Anfang.  (sehr  einfach) 


5 


Ä 


i=^ 


E 


;  Str. 


f 


Was         sie 


L\  7  Mjf  V  O 


fi 


V  gj*  V 1,^ 


^ 


^^ 


f     .y  ^J     ■>     7  JKl 


rfF    f?^ 


ii*^    urif 


^ 


? 


# 


M^r    J'^^^'p  -i't  ^p  r  V  ip 


s 


^ 


Str. 


? 


Iiä'        1 


* 


wert   und  was      sie     nüt    -    ze,       sollt' ich      dar-  auf  Ant  -wort     ge  -  ben,  da- zu 


h  ^zyp'ii 


^^^^^m 


^^ 


rte 


V-ki'i.  V  fJ  VhJl3 


"ffe 


S 


rK& 


Immer  ruhiger. 


^ 


g 


ipjp     I      P  7    tfp  V  HpHpJ^ 


s 


a=:   j:        7  S 


Str. 


^^ 


reicht    nicht  mei    -    ne      Grü  -  tze! 


^^     .   I^O 


Doch  der  Man   -    tel       und  die 


B 


^A 


i 


7  j:  7 


^^ 


E::!: 


5^ 


S 


^1 


I  Äi 


f 


£ 


iJ  iuJ 


7  ^         7 


^ 


^ 


H  ^p^iJ^^J^^     JSJ      .^Mf^ 


Str. 


^=± 


^ 


I^ft        ?r 


Mü  -  tze     sind  mir  wert       wie  Luft         iind      Le-       -ben! 


U.  E   7106 


$ 


y^  (zeigt  auf  das  Bündel.) 


Str. 


s 


1 


^m 


a  mein  andres. 

I.Geselle  (drängend,zappclnd.) 


^ 


K 


Ifun  ist    hs 


Nun  ist    es    Zeit,     Zeit,     Zeit, 


wir 


2.  Geselle. 


^^ 


iiddazaunSonntai 


f 


Und  daza  un  Sonntagskleid! 


$ 


M 


'g,rrf.,iii?r.f7r,i?M 


E 


i» 


P 


^^ 


t 


llpv|^  j^  ;/j 


^ 


^ 


'r^^BT  gl^iy 


-^1 — :-t 


i 


u>.«f'.aj::v  - 


Sehr  ruhig.  (Andante.) 

(Ei'  drückt  fbnsa  die  Hände,  sie  umarmen  ihn.) 


i  i^r  t 


Str. 


1. 

Ges. 


Lebt  wohl. 


k 


^m 


l       VIlJ'  I   P  > 


(beide  ab) 


müssen  geKn! 


Auf  WLederseÜi! 


2. 

Ges. 


m 


i    »pPp 


AnfWiederseHh! 


rit. 


Sehr  ruhig.  (Andante.) 


m 


w 


f 


tallJJ'jijjl^ 


iiiifl^'    eIp 


iiiJ2J'  J^ 


^ 


.ÄP 


m 


■  t  .»itJrfc:^       Vli^ 


T~2 


(Isb 


[jnsT-p^ 


XU 


DOC 


aal 


(Strapinski  allein.  Er  sctgt  sich  auf  eineh  Meilenstein  nnd  sieht  in  die  Ferne,die  sich  in  der  hervorbrechenden  Sonne 
immer  mehr  klärt.) 


^^^~Pi 


15 


^ 


1 


r^ 


* 


tW 


'»^ — "  ^Aj .  — 


pp 


# 


ifg J,r  f  HF 


i 
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fe^=^: 


3      I     w~nraa 


9-. 


13 


(# 


Sehr  ruhig.    Nicht  schleppend.  (Andantino.) 


* 


^ 


•  JC.' 


>-i  ij  ii 


T^^ifTrS^ 


H*- 


f      f 


f 


r    f 


^^' 


f 


S 


^^^ 


^ 


s^ 


i 


nyhhh-^si^h 


^   j  — x^ 


f 


ff 


f 


r 


r 


r^ 


1^ 


^^^ 


p  f  ^ri 


s 


^ 


^ 


tp^—"^ 


f= 


r 


^ 


1»  * "  ^ "-"  r  -'* » 


fe 


rrri  ^^\ 


^ 


^^ 


F^ft 


Strapinski.  (Leise  und  einfach  vor  sich  hinträllernd.) 


»SchneiderleiiijWas     machst  denn  du,    w-achst  denn  du,  erar   soilei-Biff 


*: 


1^    ^^     '1 


i 


oiEiiJ: 


4jp^ 


^ 


S 


% 


^ 


1 


^ 


i 


^ 


^ 


yf     ^f 


te 


r  ir   p^ 


i 


^^ 


Str. 


d    d   J. 


^ 


«Li- 


heu^te?"  Ich       näh',     ich      näh',      ich       näh     immer-zu,  wir   brau-chen    Bür-gerund 


^ 


m 


S 


i^^ 


w 


fgp? 


^>h-^ 


:^ 


i 


EE 


f 


f 


I V  J^  V /]  V  Jj  ■^i:^'Ü3i^ 


f 


f  *  r  i 
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14 


Str. 


9     ^, 


^ 


>  ir     ^  p  r"'^P^  ip"  ^^ 


Stul  -  zer  im  Frack,        Sol   -    da-        -tert,    doc  -  to   -   res  und    al  -  ler-lei     Pack! 


Und 


i^Ö 


J J 


V      p     Y     ^^      ''^^^ 


C^J     ^/? 


^>"'f     ^'"^'j'^ 


1 


^ 


/l' 


/ 


/J"?  Jj 


»=l*^ 


m 


^m 


c     ?     1° 


rit.  - 


a  tempo 


^ 


* 


is»- 


Vf-M¥ 


^^ 


r    - 


Slr 


^^ 


— I w — '  0,  r — ' — ■ — I 1 f — ■— ' f •  ■  I — 

Klei  -  der    machen  erst    Leu-         -  te,     ja,  Klei  -  derma- dienerst        Leu  -  te! 


rit.  - 


S 


n 


i 


a  tempo   f^'.-ß      "^ß- 


m 


^ 


^tJGf^ 


iS^ffr 


P 


tiJ    J  v 


m^ 


V. 


m 


pp 


m 


^ 


^B 


^3 


«M- 


r 


r 


f 


r 


hdassinfftsich    ffut.wenn  die  Na-ael    flitzt.do« 


^~r^ 


ö 


i 


SIp. 


T^y? 


*'  •  * 


Ja,dassingtsich    gut,wenn  die  Na-del    flitzt,doch  wenn  man 


l   j'J    i    i' 


m 


H'   )\^i 


w 


V'b  ■'>;]'■?  j:i'>  as^ 


^ 


^^m 


i 


r 


f 


f 


^  119 1  w  I    o  I      I — ;g— 1 


Sti- 


müd'  da   am     We  -  ge  sitzt  und  wünscht  sich,  ach  Gott,     ei-nen   Wek-ken,bleibtdas      Lie-del    im 


^^j-     J- 


tj:      ^: 


^ 


1 


^ 


^ 
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15 
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1.  Akt. 

In  Goldach. 

Vor  dem  Wirtshaus  „Zur  Wage"  Häuserzeile,  die  einzelnen  Häuser  mit  Inschriften  versehen,  wie:  „Zur  göttli- 
chen Vorsehung;"  „Zur  Gerechtigkeit  I;"  „Zur  Gerechtigkeit  II;"  „Zur  Tapferkeit"  u.  s.  w.  Bin  von  Oleanderbäumen  und 
Epheu -Ständen  umgrenzter  Raum  für  Gäste.  (Gasthausgarten  auf  der  Gasse.)  Wenn  der  Vorhang  aufgeht,  einfaches, 
stilles  Leben  auf  der  Gasse.   Wirt   und  Kellner  ordnen  Tische   u.  dgl. 
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l  >   (Vorhang;) 


m 


•  .  •  • 


?ß- 


,^^"13,-1 


'y  ^ ; 


^ 


^ 


^m 


U.E.  7106. 


26 


(Nettchen  tritt  im  erregten  Gespräch  mit    Böhni    aus  dem  Wirtshans.) 
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KutSCherj.(Er  bring-t  die  Pferde  zum  ftehen; 


I 


fe 


d^er  Wirt  öffnet  den  Schlag-,  alle  übrigen  stehen  tief  ^beugi  lud  erwarten,  daß  Strapinski  aussteigrt.) 
'       ■  immer  ruhiger 


^^§ 


«^ 


^^ 


^M 


^^ 


^3 


^ 


^ 


% 


p  immer  im  selben  Tempo 


priten. 


i 


^ 


^ 


ps 


J«^ 


t 


^L^ 


^ 


^ 


^ 


f 
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34 


27 


C>.  »dZ6I16.  (Dieyorigen,Strapin8ki,der  Kutscher.) 

Andante  moderato. 

Wirt  (sehr  devot,  stißlioh.) 


Wirt  (sehr  devot,  sciSIioh.)  Üp.     fa^ 


(Strapinski  erhebt  sich  verwirrt  und 
sprachlos,  steigt  schüchtern  aus.) 


m 


Eu-er    Gnaden,  be-lieben    nur  aus  -  zu  -  steigen 


Pi 


• 


f   ^fhf 


^^ 


^^ 


^^ 


i 


^ 


ü 


p 


Sr 


.'^"iiür  t  - 


^^ 


^ 


^^ 


i 


f 


30= 


3x: 


TT 


i 


I  jl         L         r  (voll  Ehrerbietung) 

nti  viciiii^  p-p-P  r  r  rr  ^^^^hJMfeM=^ 

Wor  -    ti-ber  meinar- mes      Haus  ver-fügt,        das    ist     Eu-er  Gna  -  den  in 


wt. 


lÄ 


Wor  -    ti-ber  meinar- mes      Haus  ver-fügt,        das    ist     Eu-er  Gna  -  den  in 


M 


n  V  Pf      vfa 


J^M 


".\:''^      »j.MA>i 


W= 


^ 


r^^^ 


a^i 


9 


i 


^ 


p 


^ 


* 


Wt. 


*^'*tfT  T  r  ^?  ^ 


Im  Tempo. 


^ 


P 


PP      vp 


Ehr-  furditei  -    gen. 


Wol-len 


a-er  Gnaden        die 


1""»^    11 J 


M.       B^ 


ip 


n^ä^  H^: 


t    V  ''Lf  rlf  i-p 


^ 


^ 


i»i  j       ^Ll^j 


I^Ji^Ilf     ""t^    V   1>=f=f 


c 


(StrapinGld  sohüttelt  heftig  den  Kopf.) 


Be-lie-ben       Euer  Gnaden     indeu 


Wt. 


Zim  -  mer   be  -  se-hen? 


^"11  /p  .tfi  V  ^ 


-^    a  tempo 


XÖ 


^^ 


^ 


Ji'    yjitl- 


rit. 


■^  »ii^^J    ^A^ü- 


u.  E  rioe 


35 


^ 


Strapinski  (hilflos  aWeisend). 


i    ü^\M'  s 


EE 


Nein,     nein ! 


n^  1  tppt 


(verdutzt,dann  wieder  ehrerbietig") 


bieti 

I 


-    t  vT||n  r     vtzMpLtJj 


wt. 


Saal        zu      gehen? 


Ach,     hier      imGar-ten!  Der 


'^'jr^^m 


livP^f  *f  im 


I 


i 


(Der  inunervnach  einem  Ausgung'  dvirch  den  wachsenden  MensohenkllEiielsucfal^  sehr  kleinlaut.) 


1 


Iclimödrte 


3tr. 


wt. 


Herbst  ist  so  sdiönl  Ach  la!  Wohl hunffriff  vom    Rei-sen?  Be- 


Wohl hungrig:  vom    Rei-sen? 

a  teinpo         ff. 


Vt. 


^%^-P:.|JgJ^^  I  f  T-P-p 


lie-benEu-er  Gnaden        nur  hier  zuspei-sen! 


m 


'M=i=^ 


aeArß-isch 


I  ^ 


i^giin^rfd: 


p 


nf 


'A^^m 


^^ 


^:^:^ 


^^P^^ 


Es  wird  gleich  serviert. 
fr 


P 
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wrtrtio. 


(zur  Köchm) 


(zar  K.OC 


^ 


D.PicCOlo.  (Sopran.) 


Auf-  zuwarten !  Schnell ! 


^ph   i 


* 


m 


i 


I 


Küchin. 


Auf-zuwarten! 


(zum  Kellner) 


ikp_P   J>         — — 1>  pi    - 
juf-zuwartoa!  Sciinelll 


fe 


; 


Strapinski  (stutzt). 


^^ 


S 


eUner.     wie? 


* 


g^^ 


(gibt  dein  Kellnerjungen  ein  Kopfstüo^) 


g 


i 


T^ 


Wirt. 


Auf-zuwarten! 


Sdmell! 


zur  Wirtin. 


(Es  bleiben  aber  alle  noch  gaffend  stehen .) 
KutBCher(der  mitvoidisendemErstaunen  derSiene  folgte).. 


V-  i    vfHM? 


«ne  loigie;.  A.  m 


r— ? — i 


fMp    p   P  n  pp=p=g 


KeinWort  des  Danks,  derSdmeidergesell?  Und  spielt  den  Hemumd  die  glotzen  drein-? 


Strapinski  (wie  in  eirjm  inneren  Kampfe.) 


^m 


^ 


j* 


i>i 


^^ 


£ 


a 


Es-sen? 


^^ 


K. 


ha- ha- 


r.H.  Äp 


ihrdenktnodilang       an    dasSdmei-derlein! 


jr-giw 


i 


/Tf 


tr  t^^t-fp-r  c 


^  i'^Jf  "iJ^ 


^ 


=  :    "» 
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^ 


Wirtin. 


4 — V  Mf   i 


(ab) 


f 


So-gleich! 


Hauskn. 


(ab) 


>   viinr   i  T 


3 


i 


Sogleich! 

Kellnerjunge 


(ab) 


ÜJiJLJj— K 


Sogleich! 


fe 


m 


SU: 


i 


s-sen? 


Kellner. 


(ab) 


i-^^\r  >  -    ^ 


Wirt 


So-gleich! 


t"  y'^i-ism 


P 


Hfi  V  «"i  V  i 


"^H^'i '  -? 


P 


'( 'iJ^  ]  jJ 


m 


v|l  IjIM'tyi 


^        » 


(Männer  und  Frauen  an  den  Fenstern  und  das  Wirtshaus  umstehend, 
die  die  ganze  Szene  mit  offenem  Munde  angehört.) 
^  /i       Sopran. 


ys   5 


^^m 


i     i 


Alt. 


PP 


Und    so         still und 


m 


■ntur-f', 


W 


«        Tenor. 


/ie  schön  er     ist. 


PP 


l       V  p     p'  iF=Hp 


'^^"rrT 


D? 


Baß.  '  ff      "^ 

^  17irt        iri-t-i».   i-iaTv —itvAY«         TTa««v>  I 


Wer  mag  das        sein? 


Ein  vor  -  neh-mer 


Ein    vor-neh-mer    Herr! 

Langsam. 


M 


^ 


}^-^"-~n;;^ 


tHiih}^^==s^ 


ps 


^^ 


^ 
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* 


3^ 


31 


,p) 


bleicji- 


Der  ech-te    A  -  del! 
(P) 


I^PIp    >^>    J^ 


Der  ech-te   A  -  del! 


^ 


de 


(jy) 


a   ' 


<    I  »<p  r  'r"F  I  "r       '    I  ^^p  p  ^f  i""^P 


Herr! 
(immer  j^)        i j 


So  wur  -  dig'  und      fein! 


Das  kennt  man  doch      glei<'bi 


Ach,wie   er   nur       sitzt,       so  fein  und      wür-di|^! 


i 


i=^ 


^% 


#lft^ 


1F=W 


^ 


^ 


» 


"b^ 


¥ 


■^ 


«f 


^^ 


s^ 


^ 


# 


f 


^       HlJ-i,.^ 


r  "r"     ^T 


¥ 


sostenuto 


nur  2  Stimmen.         "^  j  n  Alle.  i ■•  ^      -,       -g=r    •:p— 


So      trau-rig! 

Stimmei}^^ 


^ 


Ja,      ja,  ge-wiß  ein    Barron,        der  elii     ar-mes      Kind- 

Alle. 


Ji>p  J  j>j    u^hM  (?  j   i 


£ 


^ 


iS±: 


ge  -  wiß  ein    Ba-ron,         <?ev   cia     ar-rae.<i   Ki.-.rl. 
AUe. 


So  trau-rig! 


2  Stimmen. 


i     ^^V   Uü  \  t         r 


— I — 

nieä 


So      traurig! 


der  ein  hi* 


i      l       y  fi    \  ry  ^    i    ^^ 


^ 


^ 


'\ 


So  trau  -  rig*; 


dei.' 


f  t  ^^'-Piiiff 


.'n  ^ifj-   j^ 


^= 


^*''^-   j'  'i 


^F 


^Ä 


F 


^ 


S 


^S 


w 


te 


^ 
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Sehr  gemessen  (in  J^) 
/     P 


^ 


0}     was      es      für    trau  -  ri  -  ge 
J'      K  ■        ^ 


0,     was      es      für    trau  -  ri  -  ge 
J      P '        a 


?  ^    P-V    P^^ 


m 


Kind      aus 


Kind     aus 


dem 


Vol 


ke   liebt. 


0,     was      es      für    trau-  ri  -  ge 

■/•    p_ v^ i^~~r — 


dem 


Vol 


ke    liebt. 


0,     was     es      für    trau  -  ri  .  ge 


Sehr  gemessen. (in  J^) 


t     t^ 


Straplnskl. 

* 


Str.  /M^ 


i 


^ 


Jetzt       rasch  eh'  der    Sa-tanmichwei-  .'treibt 


^ 


^=* 


I?— V-     t|J'    1»^ 


Ö 


E 


Lin.-   g'c     dncli   i*»ibt! 

' — x — ' 


(f^^^i'J  J 


^ 


W=^\ 


Din  -  ge     doch    gibt! 


i\^^  i>   i' 


rfr^ 


iE 


:^^ 


-^ 


Din  -  ge     doch    gibt! 
I = > 


^m 


5^ 


S 


Ejz: 


E 


? 


Din  -  ge     doch    gibti 


^ 


*f 


£^ 


f 


p^F?^   r^ 


^ 


1 


f 
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^V|(Er  steht  auf  und  will  sehneil  weg,da tritt  ihm  der  Kelluerjunge, 
*^'  der  inzwischen  fertig  gedeckt,  in  den  Weg.) 


M 


1^  y  B  V  P  - 


Str. 


P 


r^ 


fort,  fort! 


Kellnerjung-e. 


V  ^~y 


p  p  P  p  p  ppii;j')j'^  j'^Mj'J-'^ 


^==^ 


Be-lie-ben  die  Häitde  zu  waschen?Das Kabinett,  ist  gleichlinks. 


f 


(da  Strapinski  zögert) 


I — 3 1 


l      V|tJ-||^);iF-^|J^I|i^J^'J''PP   >^pl^ 


(er  schiebt  um  ins  Haus  und  geht  mit  ihm 

ahA 


^ 


Rlr. 


I"«  vp^i^^-d 


Nein,  bit-te  hier!        Am    Ende  des  Ganges     die  letz -te     Tur. 


^ 


U 


^ 


^ 


1 


-^»inPgf>>RF    -^ 


P^ 


^P 


itL 


i.      i'J.         ^V 


(der  \\^rk  kommt 


m 


(Der  Kutscher  ist  aus 
der  Hoftür  getreten.) 


Kutscher. 


A  yi'p  p^p''P^p-  'P 

SÖ^    ietzt  ist  es  die  hoch-  ste 


T  «?^  S 


(ins  Hoftor  rufend) 


ins  1 


± 


^s 


# 


[^^ 


So,    jetzt  ist  es  die  hoch- ste  Zeit! 


-fc_ 


Der  Wagenbereit? 


^^^^ 


^^w^ 


mit  zwei  Flaschen,bald  hinter  ihm  der  Kellner,  die  Wirtin  und  der  Kellneijung^.) 


b^dl 


U.  E.  H06 


41 


m 


yrr^pr  p^%^ 


(wichtig  tuend) 


zelirt,     bezalüt  der  Herr  Graf- 


^-^^HH 


Wirt. 


=*=f 


^ 


Jte- 


Der  Graf  Stra> 


^ 


S 


Hab'ich  recht  gehört,  der  Herr  Graf? 


te 


h 


Y  )t       "^ 


f 


^ 


^ 


* 


^ 


ytf|t  t|f   U       'S 


^ 


:ßP 


F 


t-  t  r 


i 


^ 


^T 


F 


^g^ 


* 


gl 


iftH 


(immer  leiser,  geheimnisvoller) 


'ü 


^ 


fi|T  r    r   pVif^— f 


# — 1» 


^ 


pins  -  ki        ist      es  aus  Po-len, 


er    Twird  hier  wohl   ein  paar  Ta    -     ge  blei-ben. 


h 


^m 


k 


h 


^aö 


i 


^ 


1 


^^g 


p 


i^ 


^s 


^ 


7P^~P 


? 


7 


i 


M 


■»•5 


^ 


-fv-^,^ 


m 


as 


ta 


P  P  P-IH=^P  -        M  ^^M-P-f 


«8=^ 


Doch  ich  muß  jetzt  die      Qäu-le  trei-ben.- 


Der  Graf  hat  mir 


^'    »      s 


h 


4=^lt3tj^    -^ 


h 


V      c 


f 


I 


F 


if:3; 


*=*^ 


r-    F 


^f 


> 


yttiiV   p^ij^f^ 


# — ^ 


(Er  geht  mit  verhaltenein  Lachen  ab.) 


nie  -  sie       Ab  -  fahrt  be  foh  -  ieo  (Das  Personal,  sowie  die  Männer  und  Frauen,  die  \n  denFeasiern 

""  "        '  imdatif  der  Gasse  stehen, öffhen  erstaunt  den  Mund.) 

Wirt  (zur  Wirtii'}. 


schleu  - 


^^DerGraf  Strapins  -    ki! 


i 


|fa^=^ 


2 


xe: 


tP 


ax: 


S 


ttiT 


sg 


n*. 


^^S 


* 


f 


32: 


"i;7i> 


F 


£=s 
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Wirtin  (zum  KeUner). 


**  r>p.rfirflfSfrflTnnsti 


k 


I 


i 


Der  Graf  Strapmski! 


Kellnerjun^^e  (schlägt  die  Hände  zusammen). 


iiiJlJjM 


Der  Graf  Strapinski ! 
Kellner  (gibt  dem  KeUnerjungen  einen  Rippenstoß.) 


(Alle  ab) 


Männer  und  Franen. 

^^  Sehr  rhyüunisch. 


/Jp  (flüsternd 


^m 


m 


^ 


^ 


^^ 


ist  in  dei' Stadt.-' 


Alt. 


Dt.'Gral'Strapins . 


ki 


PP 


rj0 


->•  fl  \tT^ 


^ 


^Ö 


t**: 


Tenor. 


p 


iJRP 


Strapins  •  ki 


ist  in   derSiiidt? 


3a; 


P 


_P 


^ 


Der  Graf 


^ 


Ba£. 


Str?.  -  pins 


ki! 


N 


I 


Selir  gemessen.  (Moderato.) 


Strs''':is  -  -  ki 


ist  in  der 


^ 


g>       -     V= 


38 


^ 


=¥=^ 


— tf" 


ffl^fff 


^ 


E=rEgp 


t 


^ 


^ 


>/ 


AUegro, 


r 


■tf  f 


^ 


ti^f  ^r/  ,f  'if  „jN 


wieder  gemessen  (wie  früher). 


m 

hat! 


^ 


Was    fü''     «"in   Glück  doch    die    Wag -wir  -  tiii 
=3; 


4^ '  p  r^t-j=SRr^ 

*"  Was   är     ein  Gltick   doch  die    \^ 


^ 


^ 


Was    fjir     ein  Glück    doch   die    Wag -wir  -  tin 


hat! 


PP  (wichtig) 


43 


44 


Str. 


^  J^  i^  p  p  iiJ^  J>  t    I  -      nJi  Ji  JiJ^  UJ      Jr^f'p-  p  p  "^ 


garkeinWortge-sprachen  _ 


^^ 


I 


was  ist  ü-ber    mich       da  her-eiu-ge-bro-chen! 


ii'ip  Hf 


=^===y 


^^^ 


^ 


^ 


>&'4  'äl4  I 


^:^=i^F^f 


^» 


'   0  • 


^^  ViJi}i;üi^^Ji  }i  J'I'T  i 


(Kellner  kommt  mit  dem  Braten, serviert  und  geht 


Ä 


Str. 


Ichbin'wie  verhextund  kann  nicht  vom  Fleck! 


feijtpna 


Frisch. 


Wirt. 


Wie, was? 


m 


vp  pppr  r  i 


(verdutzt) 


i 


q= 


wt. 


i 


Be-  lieben  denBraten? 


Den  Bra-ten? 
fr    fr 


ZiimiU)schluß 


poco  riten. 


m 


1^ 


g 


l^^M  ^ 


r 


noch  ein  Gläschen  Cliquot. 
rit. 


lud — B^^ — - 
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45 


geht  schnell  ab,  der  Kollner  kommt.        stellt  eine  turmartige  Pastete  auf  den  Tisch  und  geht  ebenfalls  eilipstab) 


^...  !_ 

#^^ 


(Strapinski  allein}, 


^  /^        Buhiger. 


Strapinski. 


Jetzt,  jetzt  ist  es  schon  ein-mal  so,  sie  wer-den  mich  daim  doch  fas-sen  und  ß,n-gen,  am 


^==t 


^rS 
^ 


i 


fe 


^f^L^^J'#!^ 


—  l.Jf. 


m 


^■.i 


^^ 


r 


Tr 


3x: 


T; 


* 


-^ 1      immer  lebhafter  werdend    '       3       '     '       3      ^     i" 5^ ' 


leoaajierweraena  3        '  3        '      ^ 0 '     m 

e;e  -  hau-  een!Da  A^'är's doch  zu  duinm,von  den  köst-Ii  -  chen  Din - are: 


■ß-t- 


^ 


Str. 


En  -    de  wer  d' ich  noch    auf-    ge  ^  hau  -  gen!Da  A^'är's  doch  zu  duinm,von  den  köst-Ii- chen  Din- gen 


Um 


k 


P 


\i 


m 


»Tt 


'/  '^ 


^ 


P 


-»7- 


^ 


^ 


4i3 


^ 


h 


!,^ 


t» 


P 


.     72 


^ 


^^ 


*=? 


1^ 


^ 


chts  inmeinRän  -  zel  hin-un-ter- zu-brin  een! 


I 


Str 


46 


i 


(Er  schnüffelt  an  der  Pastete  herum,  kindlich  gierijr) 

Sehr  mäßige  J,  nach  und  nach  bewegter. 


^ 


iU^Xfi 


■Itr 


iE 


P'J      ^  Jllf 


f   P    ^'PP 


iP 


i 


JE 


Oh,  ist  das  fein!     Was  mag  das  nur  sein? 


S 


i^ 


So   v/as,  das  sah  ich  nie  zu 


I 


^^ 


^ 


J» 


:^'^iNtf  J  -tr 


r   !  üJj 


3^ 


44 


(er  kostet) 


rrT-^^-p::^ 


I»       h 


& 


(kostet  wieder) 


^^ 


Str. 


äse 


£ 


Haus_! 


Ist's  süß,    ist's  sau-er?         Warm  o- der  heiß? 


Das  man 


*J^-#> 


i 


'Ctf^,  ^P 


)>■  .  c 


^ 


l-^fei . 


B« 


r-i±!d 


^ 


ffT^ 


A^ 


V       ■(«■ 


» 


i 


feS=t^ 


j^fVf^tr 


-s/S^ 


j^  r   p  'ip  y-     p  I   i^  J^  ip  p  r  ^P  lij^ 


(Jetzt  fängt  er  eifrig  zu  sssi^n  an) 


Str. 


SO     -was  nicht  weiß!       Doch        ich,  ich  kenn' mich  v/irk- lieh  nicht     aus! 


^ 


te  !•>-_],, 


-fe 


Jmm<?r  leb- 
hafter. 


Lijir^r"- 


^   I     ■  0- 


^ 


S 


Ö 


kM 


iSgl 


i 


|j^ 


-^ 


dp- 


•^i  jt-l  ijJ   iiJfi 


? 
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Strapinskl. 


r  H^Y~^^'\^  "f^ 


* 


* 


m 


Oh.      das  zer-geht      auf  der      Zun  -  ge  wieBut    -    ter!  Ach, 


ha-ben  die 


Immer  bewegter.  |^j 


Itr. 


Speist  man  so  vor  -  nehm  tag  -  aus      und  tag-ein, 


*Ä 


46 


mmm 


ist         es  nicht  schwer,  so  fein  zu 


fej  Li! 


£ 


E 


^f^ 


äy-ift 


^ 


Ä-^ja 


nji;^i^.^ 


^ 


Ui 


^ 


^ 
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Str. 


Steigernd 


^ 


te4 


I 


S 


^ 


E£ 


sein! 


Ein  sol    -       -  ches  Es    -     sen,  das       gibt  Re-spekt 


vor 


r^^^f^^ 


s 


sleii^ernd 
-o 1 


^^ 


(Er  ißt  gierig  weiter.) 


Immer  bewegter. 


if*Vrrfrrfrr 

^ 3 3 3 


i 


WT  m 


«    ^-F-m-^YJz^l^^-^ 


^fjtnP 


p.'nrWr  ^ 


^f  tj(i    f 


#==f 


^^ 


S 


# 


I: 


Strapinski, 


«« 


^ 


i 


* 


Oh,         wie    das  schmeckt! 
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(g&m  selig) 


*^ 


(glückstrahlend) 


# ^1- 


i^    in**  kJ  ^^    \  -^ 


1 


i 


Str. 


^ 


I 


Glück!  Das       hab'  ich  be  -  ses  -  sen 


Ich  hab' 


^^lll  vÜJII-'ül 


::« 


J      -J.»i>i!tf=] 


^ 


1^^ 


f 


ff 


itit-^ '  j  ij 


MO 


cresc. 


W 


^ — # 


•*         -arii 


A 


-K# 


i 


j^ff=T 


Str. 


wie         ein  Graf. 


ttp^ 


ff^Wf 


a^ 


Ö 


einst        zu  Mt     -     tag      ge  -  ges    -    sen! 


li^ 


^Ji  i0i 


I 


^gfrfff 


IWp^ 


i 


^m 


m 


m 


1^=^ 


(Er  verzehrt  gierig  den  letzten  Rest.) 
d=110 


0 


^„.r^,^r¥rWf|  ^^pf^-^^ 


Mm\t 


353 


i 


Stt 


M. 


S 


m 


ß  ^ß.^ß  ^ß 
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/weltmännisch) 


» 


m 


^ 


^  Uff    ^    P 


m — t 


Böh. 


Den  find  ich  jer-fekt! 
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Böhni. 
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^ 


yf=p^ 


Kann     sein... 

(zu  Strapinski,  auf  den  unterdessen  die  Herren  eifrig  eingespro- 
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p  p  Mip  p"  p  p  p  I  p  ^  p^y^ 


Str. 


Weg       ist  krumm,  ich      zieh' jetzt  in    der  Weit    her.  um,  wer      weiß,  ob  wii-   uns  wie  -  der 


se  -  hen!       Wir      wol  -  len  bei   ein.  an -der  sein,  auch    hin-ter  Berg  und  Flüs  -  sen,  ich. 


•  ^_         -^ 


f 


i 


f^ 


s 


w-^ 


§w 


*M,  '*  i»*  tJJL^^^H^ 


9^ 


^ 


Hi^ 


P      • 


t^ 


r" 


#^- 
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Str. 


(warm) 


113 


^^  i'  j)  j)  J)^p  Ür  I  p  r  p  i'ftpitp  P  P  ii'j  P'  P  p  ff  1 


zieli  vielleichtMs  aji  denRheiD, viel  -  leichtnachFraiikreichgai'hin-ein,  das         Herz      ist  mir  zer  - 


m 


«clj'SliI 


f 


1 


trt 


ril     liTTil^Jf^ 


^ 


^ 


^ 


T 


■r        nr 


Immer  sehr  ruhig  ohne  zu 

Nettchen  (leise).  ,  schleppen. 


^^^f^ 


3 


s 


(Er  g-eht  wieder  langsam  zur  Ausgaii^stiire,  in 
diesem  Moment  kommt   Nettchen^ 


HerrGraf? 


H^  V  V  p  pi^'f"  r^ 


Str. 


ris-sen,  jajvohljzer   -  ris-sen! 
dim 


Nett. 


Str. 


So  fer-ne  al-len? 


W^ 


(vor  Verlegenheit  stotternd) 


y  P  V  p  p  I  y  p-&^  ikjsi^ 


Du  heilgerGott! 


Ja,       e-ten        istmireinge-fallen_      ichmuß. 


^ 


mpespr. 


W 


i 


;j|fJl:]JJ.  [;J 


m 


15 


1 


^F 


=F- 


m 


^^t 


ä 


g^=tT- 


^ 


Noch  fließendei". 


(erstaunt,  gekränkt) 


^ 


_  2- 


ff 


^ 


Nett. 


Str. 


Und  so. 


oh-neGruß...     nicht-   nicht ei-nenBlick? 


^  mviß  fnvt  ^     frfi_wiß     if^limu 


f  V    P 


muß  fort. . ,    ge-wiß    ich  muß 


Be 


EL 


^       r V—du 


.tt^  jtj. 


=a=K 


w 


^w^w 


f  «F 


'h  J    J 


:=0- 


:f 
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drängend 


■ttp  p  ^P  ^P  ^P'  h  g 


(plötzlich  umkehrend) 


^r  y  p  p  ^]p  r   I J  ^  - 


Str.    -Äk-e^ 


kla-gen  Sie  mein  Miß  .  gescMck. 


Nein,      so  kann  ichnicht  geh'n! 


(zart)    m      i        ,       . 

^  J   J    j^jj  i^pP  i'  J^  J    I  J^  J)  j^     p  p^ 


^ 


^ 


Str. 


fe 


Es  war    ja  so       schön,  so  wunderschön—  wie  einTrauni,und  En^elwal-ten_ 


Ih-  nen 


1# 


i 


i 


espr. 


:^ 


P 


r 


r 


t: 


r 


PLZ? 


?  r^^r 


¥  f  *  f 


p 


3 


f     f         ^^^ 


r 


f^ 


V  P    1?   Jl  J>  j>  i^  J  I  p 


^^^ 


f 


p  p  p  J'^'p  p 


Str. 


m 


dürft' ich  he-geg-nen,  Ih-re     Hän-de  durff  ich  hal-ten,  Ih     -      nen  in    die  Au- gen  sehn! 


^m 


^m 


i 


j    j    j    j 


^~J 


i 


'■f  f 


^ 


p     r     T    f 


p    p    r     r^ 


^iJ^p  p  ir  "r  ji|J  N  vJ'ftpi'p^  i^p  "i 


iMi^ 


KS 


Str. 


2Z 


XZ=K 


Und  ist  auch   Schei-den, ach,  so  schwer,  und  ist  mir  die   Welt  jetzt,  ach,     so     leer,    daß  mir  das 
zart ^ . 


I 


tiJ-     1^' 


^ 


E 


w 


w 


'■y.  mP  I, 


M 


espr- 


^ 


^ 


-TT- 


te=S 


O^ 


»^ 


o 
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g 


^^ 


(sehr  innig). 

l      T    J 


^ 


Y   IT       p 


ta 


P 


*^    Herz       ge- friert    vor   GraiA, 


Ich    trag'  ein     Griück        hln-aus    in   die 


^SA_^ 


^ 


i 


^ 


t 


J5 


^i  ü^i  iF 


^^ 


■  ..  ji 


^t=^ 


w 


£^ 


1^5 


(sehr  warm) 


A  L  ••  ,  ,      ^ ysenr  warny 

*^    VlbM.       f>in  CiVnrlr.AnA     a1  -    -  Ifin  TCnmmer  er- hellt:  t«i.  i»^,»4>   +«  tTtu  -««  i_  j,-- 


Str. 


Welt,     ein  Glück,das    al  -  -  len  Kummer  er-  hellt: 


Ich         durf-  te    Ih-nen  in  die 


m>^  '^ 


cresc. 


5 


-^^ 


^^^m^mm 


s 


tmb 


■^jJ*=V 


i^Li 


i 


1^ 

8: 


-^13 


U.  B.  7106 


116 


Mit  großem  Ausdruck. 

.Nettchen  (leidenschaftlich,  affektiert) 


m 


«p.     r 


Ab 


schieds-    -  stun 


de- 


I 


tj^         .^^ 


\       /^\^r»    '"\      /^- *^-   ^ 


»==^ 


^ 


//. 


^ 


Ä 


«# 


Neu 


ifett. 


f '  J''  g   TT 


Den. 


wir  uns   kaum  ge-  sehn! 


t 


i 


espr. 


'  *g    iJg 


P^ 


^         1-^       ÜJ 


lii — gg  I  y 


^^^^ 


?fi 


S!S 


N  /-    f 


m 


r 
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I 


tdi 


(abnehmend) 


P  r      r     -Im^ 


^ 


^ 


Ktett. 


Ab      -        -       schieds-stun    -     de,  Herb 

PP 


stes  -  we 


hen 


'"  }^^^pm^^ 


m 


mt 


■p 


ppp 


^^ 


^ 


s 


cht  das  Gaa-ze  ein  Traum,  ( 


Ifett. 


^ 


in       Strauch  und     Baum — 


war  nicht  das  Gan-ze  ein  Traum,  ein 


^m 


^ 


Sl: 


% 


^S 


* 


#^ 


p^t 


F 


Ä 


M 


^ 


^^ 


'■  V 


^Bi   ^ 


f— ""^p  f-  -'" p '  r^^  i-p '  i-^p  i-:^p ' p^^ 


0 


% 


Wett.^^ 


j?  (sehr  warm) 


M   J     aj^  j^^3~;[ 


P 


s 


p^ 


Traum? 


Wie 


ein  "Wim  -     -  der        her  -      -  ge  -  f  lo  -  gen 

steigemä 


i 


ijue  f  'rf»r     f» 


?i»- 


I 


Nett. 


^ 


bei 


dem   Glanz  _    der      Ster 


ne 


wie 


ein  Wun 


der 


i 


ffCT^T^ 


m 


^ 


^^# 


^^^^^^ 


fcc:* 


äÖEE 


^J-H 


i^ 


^~~1^ 


t^y-^-^-^-STr    r     r 


^i3±=& 


r    r    r    p- 
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Nett. 


$ 


fort  -     -  ge-zo    -   gen 
immer  steigernd 


*t 


^^ 


* 


'^^^iQjifi^m. 


in        die       dunk    -    le        Fer         ne 


t 


ü-  \^ 


j^ 


y-  ^C^^  Cl  'C 


1 


?>'!,    I^j^^.    ^rt 


j^  i=gif3  ;=j 


i 


j,,.  J  .^  j^ 


p  r    r     r^^'^pT   r   r    p^^'pr 


^=f 


(plötzlich  wie  erwachend,  echt  und  warm) 


Nett. 


Nett. 


sehn? 


nd  Ih-re  Wor  -  te    so    warm  und  Kiit_  nie  mehr,  nie,    oh  wie 


Nett, 


S 


^^ij^iiif^TJ^ 


W 


^"^gi^f 


*^ 


te 


^ 


-• — 0 — >- 


t*- 


— T- 


-♦ • •- 


^^ 
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fi    I L__| (leise) 


(langsam) 


El 


tl9 


i  j  tJ'J'i  ty-: 


Nett.fii± 


weh    das  tut ! 


i 


Ab-schiedsstunde—     Sie    müssen      g-ehn? 


m 


-t^^^ 


Straplnskl. 


i3 


¥ 


* 


Str. 


1 


^ 


^ 


Ich    muss. 


1 


^^B 


^m 


B 


^ 


^ 


j^qi  1 1  I 


w 


pp 


jr 


n  ^J  J  J  J 1 1^ 


^^^ 


^ 


I 


E^ 


^^ 


Sehr  einfach  und  innig.  [R^ 


i 


ffi 


Ich  will  im  Herzendich  tra-eren,         wo  ich  immer    bin: 


Str. 


f%tJJJj 


^ 


Ä 


^W 


-(Sl-* 


f 


^-   ttf- 


%•  t. 


^ 


f   ""f'^ 


Ä 


^^ 


1^ 


ftir'Tr'rr 


^ 


i 


^^ 


r  r  ^  r  I  ^  r^^ 


Str. 


321 


al-len  mei-nen    Ta-gen      bleibst    du  mir    tief    im      Sinn_     Ich       hab' dich  lieb  g-e 


iJ^.J     ,ilJ 


i 


i 


*>^p  i^'f  ^^'f 


i=f 


i 


-f»- 


s=« 


-o- 


^^^^^ 


■9        TT 


''ii*)t)i;{  j  +-f->"r  r  r  r  ih  -^  y  [[''''Si'-''^"^? 


»ehr  ruhig 


«- 


jöp 


ZIE 


i 


Str. 


«fc 


won-nen,und       ich  ver-g-eß' dich         nit,  mein 


Glück  ist   mir   zer  -  ron-nen,mein 


^^ 


^^P 


^^ 


i'iw^iJ  i  lij  ^.^^j^ 


S 


t^-^ 


^ 


4  *  *5    i       il?^^fl*^ 


t^SP= 


^ 


-Ö-     -#■       -»■-#-  -#•  —  ■ 


f 


i* 


s 


F=F* 


[T] 


^        ,  Nettchen.^^^'^^""^^^'^''."°."i^^jt.,  LU 

g»^?=H— h-üp>/ft  r  "r  r  p  p^ 

ch       mit!  Ich  will  im  Herzendich  trj 


IX 


Str. 


Leid, das  nehm'  ich       mit! 


will  im  Herzendich  trag-en, 


^ 


W 


W 


rSSt 


E^ 


I 


^^ 


iSD 


t3e. 
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Nett. 


p\  i  ^  hih^. 


wo  ich  immer 


Din; 


iy^^^ 


*^%^T^ 


E 


^^ 


in      al-len  mei-nen    Ta-gen      liegst    du  mir  tief    im 


^ 


i 


^a 


^ 


FT 


^ 


^ 


't  nfttt^'f  n''"]* 


e= 


*l 


5 


i 


i 


S 


s 


Nett. 


f 


f 


Sinn Ich        hab'    dich  lieb     ge    -    won-nen,und 


ich   ver-geß'  dich 


m 


^W 


'^4  f  f' 


i 


^ 


»  »  »  ♦ 


^ 


i 


E 


i 


I 


i^^^sj 


« o- 


xr 


iü 


9^    5t    •"    ♦ 


F 


y  ipiftih^v  ^r  ^ 


ÜKP 


ipc 


i 


Nett. 


U 


Dit  _     mein 
Strapinski.  jßP 


1 1[  i  1  y  i^ii'^i^^ 


Anj-i» 


Glück     ist        mir        zer  -     ron  -  nen,  mein      Leid,     das 


^ff 


Mein 


Glück     ist        mir        zer   -     ron-  nen,   mein     Leid,    mein 
Sehr  ruhii 


J^J  PidU 


E^^ 


^ 


4fMrjr 


^g — g 


Nett. 


* 


fet 


n'/. 


^ 


Sehr  ruhig.     (Böhni  erscheint  in  der  Mitteltür)Lj!_l 


i 


m 


m 


nehm'        ich —     mit! 
rzL 


^m 


p^^ 


Str. 


Leid,  das  nehm' ich    mit! 


Böhni    (leise). 


El 


^ 


i 


erzlich  das  Pärcne 


Sehr  ruhig 


Ei  sieh,      so  herzlich  das  Pärcnen 


U.  E.  7106 


(ins  Speisezimmer  hineinrufend) 


Böh. 


Nett. 


Nett 
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Nett, 


Str. 


$ 


# 


fe 


P. 


lieb,     wie  lieb    Sie       mict 


hätten  -? 


^ 


1 


^ 


^ 


Lie-ber  als      al  -  les    sonst    in  der 


in  de: 


feurig 


^W^  T    f 


T 


# 


I 


^'1  c  rn 


p 


^ 


t^^lfc    t;?j|^ 


5 


lO? 


li^fi  Ji   ^^ 


^P        itlf   llj 


Pplff^  p  p  vpIliJ^   J^  p    p  pj^^ 


(B'öhni  und  Amtmann 
treten  auf.) 


^r=^ 


Nett. 


^ 


0,  Dank!      Jetzt  mögen  sie  kommen,  die  HermlWirzwei  sind  einig! 

(immer  hilfloser  ) 


Ö 


IF^F 


\    ^plf  vp 


Str. 


Welt! 


J^ 


Ja,  ja,  wi^  Ihnen  ge- 
J      5      3    3        3       3 


m 


m 


^ 


ß 


^ 


^ 


^ 


^ 


p 


J^ 


C^E 


■3ZZIB 


c6^ 


^-ö»- 


^ 


^jJl'J    ^ 


1* 


t*     fäiTti 


Str. 


fällt! 


Böhni 


(zum  Amtsrat) 


i5onni.      ♦  L  s      \   .m. 

Bit-te,       da     sind  sie!  Das  trifft  sich  famos 


m 


Bit-te,       da     sind  sie!  Das  trifft  sich  famos! 
S     3  3     TYl^  3 


•r        5^     «r  «r 


cresc. 


g? 


s 


i?^"h^^ 


^ 


^^ 


^^^ 


fe-.^i  ^^. 


iN»- 


^ 


^\f^^ 


^ 


^ 


^ 


j(r 


4'  \^  4'  -^ 
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Nettchen.  (Dem   Amtsrat    in  die  Arme  stürzend,  überschwenglich.) 


123 


Neu. 


Nett 


Ver-lobt! 
Amtsrat.  Jz 


Ver-lobt! 


Jetzt   ist  derTeu-fel  los! 


i 


itsi 


* 


Ver-loM! 


/ 


Noch  bewegter. 


m 


^        ^ 


/=-/> 

Ü 


b 


h 


_21-rL 


-: i. 


:) 
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H^v^ 


(Er  geht  rasch  ins  Speisezimmer  ab.) 


^ 


^ 


Höh. 


Amt. 


Ver-lobt!  Das  ist    zu    dumm!(Nettchen   und  Strapinski    umarmend.) 


Amt. 


Ruh  -  rung       stumm! 


Mein         lie    -    her  Graf— 


mein 


1=;;»=^ 


tei 


^ 


hi 


rSf  i>^-  ^p  ^  ]i\^  ^j-  ^f  pj 


13.  r  ttj  1^1 


-pH?# 


£ — m- 


=F=i»= 


Etie 


■■©- 


sf 


')  j.     ji  i,;i^ 


!^. 


j.       ;,  rrUTJ^ 


/» 


^ 


f- 


-¥ 


^r^ 


if 


m 


Amt. 


gu 


tes 


i 


S 


* 


Kind 


^^^^ 


^hm\j\^drt^ 


F—i^ 


IM 


')  y  ff 


iU: 


^ 


iM 


s 


^ 


-i^ 


V  1^^^ 


i5  b; 

strapinski.  (immer  unbeweglich, starr) 


ted 


tza 


Ver 


loht! 


(gerührt) 


^        iJ^   ll?J=J2ai 


2M- 


m 


Amt. 


^ 


i 


Wie      Got  -   tes   We   -     ge     sind! 
(ohne  rit.) 


^i  rji^ 


^jij>  \^^ 


^b'^j^j*  \i^^- 


W- 


y[;J),bJ     y  JlkL 


i"^-r  j'-^ 


^=^i 


rj^ 


ff  ./ff 


i^ 


%=^m^ 


s 


■jf 


u.E.  7106. 


125 


Immer  belebter    und  stäikei-. 

(Von  Böhiü   gefühlt,  treten  auf:  Frau  Häberlein,  Frau  Litumlei,  Federspiel,  Herr  Häberlein,   Piitschli-Niever- 

gelt,  Herr  Litumlei.) 


->  1.1'ji  j.     ^  ^^ 


7  [,l>Ji  i    1  =ji=^ 


yg^ 


^ 


cresc. 


^ 


;fc 


f      .F    f 


!^f   .F  ^ 


^^-..-M- 


:^ 


Lebhaft.  («i  =  100.) 

Frau  Häberlein. 


^Ä 


i^ 


^ 


^ 


i 


22 


^1*- 


Wie? 
Frau  Litumlei. 


Ist  das  wahr?  Nein,  so  ein  Glück! 


Der 


i     '  \l        ^ 


PJU^J       Jj-J'iO^    ■^'   J  J^ 


5 


Wie? 
Federspiel. 


Ist  das  wahr? 


Nein,so  ein  Glück!  Ja, das  muß  man  sa  _   genIDer 


^ 


^m 


:^ 


Wie? 
Häberlein. 


Nein,  so  einGlück!  Ja, dasmußman  sa  -    gen! 


^m 


M^    PF 


m  m 


Wie? 
Pütschli-Nieverg-elt 


Ist  das  wahr? 


Ja, dasmußman  sa  -    gen! 


m 


m 


#=F 


m 


^^ 


;^ 


Wie? 


Ist  das  wahr? 


Wann  hat  sich  das 


Litumlei . 


3 


m 


LJMIr   ^ 


Wie?    Ist  das  wahr? 


Nein,so  ein  Glück! 


Lebhaft.  (J  =  loo.) 


fe^ 


i 


i=g=> 


t 


itf   f 


1 


I  I  f  ff 


5 


y —  BT 


E 


^ 


/» 


l/Llc^ 


?: 


f 
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.r.H.-ftVrir 


•-'  Graf  und  Juni 


^ 


und  Jung  -  fer        Nett  -  chen  ein  Paar! 


^     B^    l^r    j^J^  p 


Fr.L. 


Fed. 


Hr.H 


Graf 


und       Nett  -  chen  ein  Paar! 


m 


^^ 


r  ii.  TT 


f 

en 


Der  Graf 


und         Jung    -    fer  Nett  -  chen  ein  Paar! 


Mm  i"i 


^ 


P 


zu-ge-tra-gen?  Nei 


Der  Graf! 


Was  hat  sich  da 


i 


J 


m^ 


Hfi 


Nein, 


^ 


'•^•-  ''  p  P  P   - 


1 


Piit. 


Hr.L. 


zu-  ge-tra-gen? 


Nunwird  die  Jung    -    fer  Grä    -     fin   so-gar.         Nein, 


g^E=» 


\ 


^ 


^^ 


1 


Wann       hat  sich       das  zu    -     ge    -      tra    -      gen? 


NHn 


Ptf^ 


^    t  fm 


m 


iM 


'^=M 


^a 


p 


^ 


^^ 


Ä 


i 


i 


y    yu,g^ 


^ 


^5 


m 


E 


^ 


.0..  .         B 

4  P  ^'P  p  P  P  ^P  W^ 

•^  Wann  hat  sich  das  zu  -ge-tra-gen?  Wan 


J  Jl  J      bff    j)  j)  i)  I   V  j)  lli 


jff  p  r   B  B 

ein,  die  Freu  -  de,  wii 


Fr.H. 


Fr.L. 


1 


'V^nn  hat  Sich  das  zu-ge-tfa-gen?Wamihatsichdas        zu.  ge-tra-gen?      Nein,  nein,  die  Freu  -  de,  wie 


)fp  J'  J'  J'  ^«  jl  j)  J)  I  J^  ;,  j, 

/kna  hat  sich  das  zu  -ge-tra-gen?  Wannhat  sich 


^ 


§5 


esä 


S 


•  '  • 


Wann  hat  sich  das  zu-ge-tra-gen?Wannhat  sich  das        zu-ge-tra-gen? 


Nein,     die.  se 


<f  J  P  P  P  F  p  p  p  I  p  iip  p  ff     p  ^  p  p  I  y  p   p  B  r    p  g 

*J  Wann  hat  sich  das  zu -ge-tra-gen?  Wann  hat  sich  das       zu-ge-tra-gen?      Nein,  nein,  die  Freu  -   de,  die 


Fed. 


*}     so         eil 


3o- 


Hr.H. 


so         ein  Glück, 


das    muß      man  sa 


fe 


m 


m 


pfit. 


HeL. 


SO         ein  Glück, 


das    muß      man  sa 


^ 


* 


^ 


^^ 


SO         ein  Glück, 


1 


«««««.*% 


^ 


das    muß      man  sa 


Fiff?  tu 


^-Lf  LI 


^ 


'X'WV^^V^(^'VV%/%/W^%fW^^«'WWWWW^^^%'%/V 


m 


az 


E^r    r 
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Fr.H. 


Fr.L. 


Fed. 


I 


ist     die       groß! 


ppjfr  iif  hi?pp^it| 


Ich  gra-tu  -  lie    -    re 


ichgra-tu-lie  -  re, 


p  p  p  r    ^  i^f^ 

eil  gra-tu  -  lie    -    re,  ichgra-tu 
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* 


ich    gra  -  tu  - 


■       ■     -■ 


¥ 


d 


Freu 


de! 


Ich  gra-tu  -  lie    -    re,  ich  gra-tu- lie  -  re, 


r  j^j^p  pp  \«  ju^j^na/-,]!-, ju^j^j]. 


ich    gra  -  tu  - 


ür  r  ^r 


Freu  -  de  wie  ist  die  groß!  Ich  gra-tu  -  lie    ^     re,. ich  gra-tu- lie  -  re 


-o- 


V  >j'j'.r3)jj  jhJijO)J^,jj'p 


ich    gra  -  tu  - 


■'» (» 


.HeH. 


gen! 
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Böhm  (hat  sich  ans  Klavier  gesetzt  und  präludiert  einen  Walzer, 
übermütig  zu  Strapinski). 
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Böh. 
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Böhni  (ist  aufgestanden;  einer  der  Herren  hat  sich  ans  Klavier  gesetzt  nnd  spielt  weiter;  nnn  tritt  Böhnizn   Stra- 
p  ins  kl,  auf  die  lärmende  Gesellschaft  weisend.) 
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Immer  lebhafter. 
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Vorhang". 

Tempo  gemächlich. 
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h, 


P   I  fi  T  j 


1 


^ 


so        fer  -  tig? 
2.  Geselle  ( zum  Meister, den  Kopf  schüttelnd). 


Dein  Ge   - 


¥ 


Tempo  gemächlich. 


^ 


m 


m 


bf  4  *■ 


im 


p 


^m 


t 


#* 


(zweifelnd) 


m 


^nr     v^nr    u\Ui 


Böh. 


Die      Zeit 


war     kurz-    seit  heut  Mit-tag! 


seD- der  Graf  aus        Po  -  len! 


^^v  p  M  IM  r''^'i"r  ^ 


etwas  beschleunigen  bis . 


2.Ge& 


^f 


Das  macht  xms   we-der  Sorg'noch    Plagt 


P 


m 


^ 


tu 


cresc. 


\'^'4i  # 


«9^ 


^ 


»^ 


i 


w 


^ 


ü 


^ 


■   1^*    N 


•¥ 


l'^'^^irf   'Jt    JL*    f 


U.  E.  7106. 


150 
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Etwas  ruhiger.  (Achtel  scWagen.) 
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Tempo  wie  im  Anfange  Jj  Lebhaft  (Ailegretto.) 
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Und  bes    -     ser       yrirds. 


B. 


^  ja,    das   gibt    sich,  na  "ja,  das  gibt      sich!  Und  bes    -    ser       wirds_ 


* 


^ 


Q^^^ik^ 


m 


^tzr~% 


^ 


ft: 


e^ 


n 


4t-^ 


g 


Jl 


^ 
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^ 


a  tempo,  etwas  bewegter 


Litumlei. 


^      VpB-Vfl* 


m 


breit 


von    Jahr zu    Jahr! 

V    .   lJ  — I    ^.JL 


if''-i'|'GD'jii' 


Ja,beSser  wird's 


T. 


von    Jahr 1       £u  Jahr! 

V    i V      ^  .   p 

r^  —    von    Jahr zu  Jahr!  ^__^ 

*re»Y         I— 1_  atempOj  etwas  bewegter 


oreii         1^^ 


W 


4 


« 


^ 


Ä 


SJ 


tp 


~: z: 


ri#. 


Ä 


AUegro. 


V'1.1-  l     ^P^ITpT^^ 


Li. 


's  ist  sonder  -  bar. 


u 


S. 


A. 


E 


Der  Graf  kommt! 


\F  r,,  j 


# 


m 


Der  Graf  kommt! 


^ 


a^ 


m 


Der  Graf 


und 


AUegro 


-^.  ^     5 
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Da     sohattt   d«joh  mir, 


sdiant!—— 


m 


Der  MniUihß   Wagen! 


m 


Sdumti 


Sohaut,  der    herivli-che  )Va-geiil 


^tl'   ■  VP^ 


^ 


^ 


Die  Braut. 


Da 


24 


'''I    >I"^ 


^.«-^ 


p 


^ 


?^E 


tjngfj 


^ 


SF 


^  U} 


m 


^ 


ST 


^g 


i * Jj »ij»  I'»  i    ''  i     Wa 


^ 


IT 


»'  »»*  ^ 


w  *v  ^ 


3^3      J-5  Jb#- J-J- 
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Y~n" 


sant       -     men. 


als  war'      sie  von         A 


'^del. 


i 


^^ 


ä 


Ä* 


Als  war'      sie  von        A 


del. 


i 


l 


f- 


^^ 


T. 


sam      -      men. 


als 


m^ 


^m 


■war' 


Sie 


von         A 


'del. 


i 


jH- 


s      war'    sie  von       A 


del. 


p  *p  ^p  *ti*  *  ^i  i|^' 


^ 


Ruhiger j,----T~ 


S 


W 


P 


^ 


^^^ 


^  /^    .Sopran, 


Noch  ruhiger  (aber  nicht  schleppend)(A]iegro  mo. 

Sehr  zart.  •'  '■' 


m 


m^ 


m 


Alt. 


^&- 


m 


1 


y^p=B 


# 


CHOR. 

Tenor. 


'Er 


^ 


jpyy 


26 


^ 


führt  sie      so 


dEE 


^ 


g 


Er 


Si 


Baß. 


-JSZ 


^^ 


führt sie         so 

PPP 


Er 


Noch  ruhiger  (aber  nicht  schleppend)  (AI- 


ii 


Ö 


^^m 


Ä 


M 


JjB  Hp  f 


i 


7       W 


^«; 


^ 


f: 


^^^kh'i  , 


^"^T--^ 


^ 
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Das     Haupt  ^e  -   senkt-  wor  -     an     die    Glück  -  li-cbe     jetzt  \vohl  denkt? 


itzt  wo 


zart,  das       Haupt     ge 


jetzt    wolddenkt? 


zart,  das    Haupt       ge      -      senkt— wocan    die       Glück-11-cae jetzt  wohl       denkt?         'sist  wie  ein 


*ii<ti|ii  j  j  J  ^  I  f^    ^r  '  I  k    'T      I  **r       r  ^r   t  r  "^r    J      n 


fuhrt     sie  so       zart,       das  Haupt         ge        .       senkt,  '  das Haupt    ge  -  senkt. 


i 


M 


legro  moderato) 


rl  t|J 


^ 


-^J        ^     >| 


1^  i^r  b^l» 


311 


f=r 


W^ 


^ 


^ 


/^iij^»^ 


a^H^^ny 


fi!  Hf  nj  H^ 


F 


i 


lyt 


^ 


ikix 


( immer 


jt-^  r  'T    r    ^^ 


"TTT 


^ 


W 


'Bist   wie    ein       Mär     -      chcn,  so         wun  -  -     der      -      bar! 

"  PP 


Und 


-^  ^'  ^'  ^'  I  '   ^i i^'  jij.  ^J^^ 


^ 


»        w 


*sist 


jfa^^ 


wie     ein  Mär-chen, 


wie  ein     "Mär-    chen,  so  wun  -  der  -bar! 


r.h  I  ||j^  i|^^  h  \,irj,  ,j,       j  I  n!'     II 


^ 


ip 


Mär-  ohen, 


wie    ein         Mär.chen,  so   wun -der  -bar!  Und      wenn  er     die 


asO: 


m 


m 


H     tr      i# 


'sist 


Wi 


ein  Mär 


chen,         so  wun     -       der 


V.  E.  fl06 


160 


Isehr  zart  und  ruhig) 


wenn  er    die        Hand  ihr       zart    -         -     lieh       drückt, da  fühlt  man,  wie    e  .  del 


M 


^ 


j  ^j,i  I  |j~rj  J  I  j  |j  ^  J'J'i.J  >j  ^  j  i^Ji  *  j 


'Wenn     er    die        Hand  ihrzärt-lich  drückt,  da  fühlt man^-vie     e    -  del,  wie  e  -del,        wie 


i 


y 


^^m 


r  J  t  J  I 


^ 


i^i^r   r  * 


* 


Hand  ihr  zart    -     lioh  drückt,  da         fühlt   man,  wie  e-del,        wie 


*;i|>j}tf  \f      tif      I  {' 


1^^ 


^  "r  I  "r  r  ^  ^ 


E. 


g 


bar.  und  wenn  er    die       Hand  ihr  zärt-lich      diückt, 


^^ 


P 


I.   ■  ii-p 


P 


:J: 


da        fühlt  man,      wie 


iy 


i 


s 


^» 


rjr  j  r 


ii  f  1  rjf 


'MIJ  l|!8       HP 


kl 


p^ 


^ 


1^^ 


^ 


T 


und  tief  er     sie       liebt! 


yyt 


tierU       er  sie .   nett! 


1 


Er  spricht  kein  Wort , 


wie   vor  döiu  AI  -     tar. 


I  I   *  U 


Er  spricht  kein  Wort,  wie   vor  dem  AI  -    tar. 


M 


i  fij  f   I  iir  ^^ 


Sr  spricht  kein  Wort, 
PP 


HJ     J    ItfJ.  l  \l   J  nJ    J^  J-'lip 


tief er  sie liebt! 


v'^ii"  "T  r  «r   I  F       r   I 


Er  spricht  kein  Wort,  wie    vor  dem  AI  -    tar. 


PP 


r  j  I  r  M  >  j  r  •"  ■"  I  f  ^ 


e  .  del    er  sie  liebt! 


Er  spricht  kein   Wort,  wie   vordem  AI  -   tar- 


i 


u 


^ 


^H 


^ 


^ 


ETT 


>ji»aitiii|  ^  J 


ppp 


0-. 


Iß 


^^ 


Ü 


^^^ 


^ 


f 
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M^ 


immer  leise) 


r-rt-t 


^-^   (J        p'"~V~P     i      I      i'     jiJ)       ff  ::^t|^:=^    f      ^P       P 


S. 


Stil-le,  still! 

^  üppjAmmer  leise) 


Sie   steh'n  und  schweigien,  imd      sie    sind    so    schön   und    ei  -  gen 


ö 


^    I    v'    "J^ 


sieh'n  und  schweieren,  und     sie'    sind   so    scnön  und     ei  -  Rei 


f^ 


Stil-le,  still! 

mer  leise) 


r  Jiia 


r  i'  bi>  J'  J^  M  bJ'  i.,h  J^'  ^^^jv-^--^ 


■y       7 


A. 


^ 


^ 


^ 


* 


^ 


i 


«* 


stil-le, 


still! 


Sie    steh'n  und  schweigen,  und     sie    sind    so    schön  vind     ei  -  gen 


PPP,         .  u  


chwi 


P 


Jt^ 


Sie    stelin  und  scnweigen ,  und      sie    sind    so    schön  und     ei  -  gen 


»? 

1  ^T  'p  ^[1  HB  p  M  iip  p   p  p  ?  TTT 

Sie    Sterin  und  schweigen,  und     sie    sind    so    schön  und     ei  -  ee 


^ 


Sie    Sterin  und  schweigen,  und     sie    sind    so    schön  und     ei  -  gen 


f-^.  I  [y  T~P  M  ^!^   M 


i 


Noch  ruhiger. 


StiU, 


stil  -  le!  und   .  sie    sind    so    schön  Tuid     ei  -  gen 


f 


^^iJ  *  I  ^-^1^^^^^*^^ 


m 


ä 


^^ 


1^14 


Ity  If-    *   I-  -f-l#lft  t 


Mi-tei-    *   «-^ 


üv  i  ^  rr  »rg 


ä 


(Man  hört  erst  von  weitem  dann  immer 
näher  kommende  Musik) 


^ 


S. 


wie     ein    jun  -  ges  Kö  -       -  nigs 


-  paar! 


m 


^ 


29 


i  f_  y  f  ^'r  a 


^ 


wie     ein    jun  -  ges  Kö  -       -  nigs 


.  paar! 


T. 


wie    ein'  jtin  -  ges  Kö  -       -nigs 


M 


r   i    f  iip   r^lTl"^ 


l^i^ 


wie    ein    jun  -  ges  Kö  -       -  nigs  ■ 


-paar! 


Einige . 
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s. 


Einige  am  Fenster. 


(^Während  des  Folgenden  treten  nach  und 
nach  Seldwyler  Männer  und  Frauen  ein, 
begrüßen  die  Goldacher  und  stellen  si(h 
in  einem  Halbkreis  den  Goldachern  gegen- 
über aiif.)(Böhni  tritt  von  rechts, gleich 
nach  Beginn  der  Bühnenmusik  auf.) 


Einige 


Was  sind  das  für      Zei.     -eben,  die      der  dort  trug? 


Y=f=^ 


T. 


Ein     and-rer      Zug! 


n  r    ^ 


B. 


Lärm? 


Trompete 


-i^t^fn 


f 


s 


^ 


:^ 


i 


^ 


EW^tftf^ 


g?^ 


S 


m 


f 


^ 


4 -t-A 


^ 


im 


z:    a:' 


Böhni.  1301 

(Den  Goldachern  zugewendet,  mit  Humor.) 


hjr,   i      p    p_ULB    ff  B  if 


i   p   ff    iFf^!?  ^gfe 


Schönsten     Hun-ger  al-ler-seits 


wünsch'  ich    wörtlich  und  f  i  -  gürlich! 


S 


^^ 


^ 


^ 


a^ 


^^tt 


M 


m 


ö 


?^ 


^ 


i  p  f  I  p  ^-=^^^=^^1  (?  t^  p  fffc^  ^  p  I  r  ^^ 


Böh. 


Was  wir     fei-em,weiß  na  -  tür-lichinSeld-wy-la  manbe-reits! 
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m 


O  1?  f  YTTi     ifl  M  MM  ^   \^l 


uln  mit    ei 


Büh, 


^ 


Wack-re        Bür-ger  sind  ge  .  kom-men, 


i# 


ä         • 


^ 


a 


I 


in  mit    ei-nem    bun-ten  Tanz      zu  er-hölfn- 


tJ   iJ  \-ZJ    cJ  I  rj^ 


Ö 


W=if 


m 


^ 


cJ    c^ 


^ 


32 


^ 


(Hier  treten  die  Musikanten  auf:  Sie  stellen 
sich  im  Hintergrund   auf, weiter  spielend.) 


p  [)  p  fitUM 


m 


Böh. 


des         Fe  -  stes       Glanz. 


Sind  sie  freundlich    auf  -  ge  -nom-men? 


Strapinskl  (fährt  erschrocken  auf 
Vor  sich  hin . ) 


A       Vor  sich  hin . ) 


(wie  früher  ) 


^ 


feE5 


Seld-wy-la? 


Litumlei . 


Seid- 


m 


p  p  Mr~^ 


Amtsrat     (schmunzelnd). 


Wird  uns  nur  freu'n . 


m 


H-M^)^ 


i 


Eil 


^ 


in  Tanz?      Das  läßt  sich  hö-ren 


* 


Nettchen(in  die  Hände  klatschend). 


i 


("zu  Strap.) 


p-tip  |j  i    iii^^ 


^ 


0,  das  ist    schön!  Freust  du  dich  auch? 


ö 


Str. 


wy-la.  Böhnl  (zu  strapinskl  und  Nettchen). 


m 


i 


M-g^ 


ii« 


^2 


Und  eudi  zu       Eh-renl 


^E##y 
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Strapinski . 

34  Cstammelnd  ) 


i 


Ge-Aviß! 


BÖhnl  (lächelnd). 


^ 


f  vM?  P 


:M=# 


^^ 


^m 


f 


% 


0,      Sie    wird  es  kaum  int- res  -  sie- renl     Ein       biß-chen  Tanzbein 


•  s/Sr 


äS 


ff  g  1 1^ 


^ 


■^     ^  ♦+. 


i 


Böh. 


P= 


£ 


biß    -    eben    A  -    gie-ren— 


mein  Gott, 


ein  däm-li  -  eher 


^f  lj.tjij  J'ljtJ 


<CJ    U 


35 


i 


(strapinski  ist  zusammengefahren.) 


^^ 


^ 


^3 


[^p  V  fi  f^ 


^ 


Böh 


Schneiderbrauch!  Pro.vinz! 


Man    tut  ja, was  man 


^ 


IS 


■   P    I    g 


S 


M 


t- 


Trompete 


S 


£ 


-^rjlj^  I  uf  J  I J^^ 


r/#. 


(hinaus'rufend),  i 


(AUe  haben  sich  gesetzt, 
die  Musikanten  auf  dem  für 
sie  bestimmten  primitiven 
Podium  im  Hintergrund.) 


Böh. 
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Dasselbe  Zeitmaß. 

Dei*  PrologUS  tritt  ein  mit  linkischer  Verbeugung  und  spricht 
die  nachfolgenden  Verso;  sie  dilettantisch  herunterleiernd, 
(gesprochen) 

(streng im  Rhythmus)  Ihr  lieben  Leute,sei<l  gebeten,  jetzt  ja  nicht  aus  dem  Saal  zutre- 


^ 


/ 


^ 


l^^fP 


immer  pp 


^ 


^ 


2 


31: 


-^ 


37 


(er  bleibt  stecken) 
tenj  weil  wir  ein  schönes  Spiel  agieren  hier  wollen  und  uns  nicht  blamieren_     nicht 


i 


blamieren Ihr  sollt  jetzt  sehen,  recht  zum  Lachen,  wie  Kleider  können  alles  ma- 


p 


m 


e=z 


33= 


TV 


i 


chen,  zum  Rat—  zum  Meister-  zum  Gesellen,  ja,  auf  den  Kopf  die  Menschen  stellen! 


i 


ppp 


j^j   j i 


w 


33= 


^ 


3X: 


35= 


IK 


^ 


Ein  armer  Schneider  kommt  von  fern,  den  grüßt  man  gleich  als  großen  Herrn,  weil 


, 1 


ä 


33= 


31= 


-<o- 
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i 


(bleibt  wieder  stecken  und  wieder - 

er  ein  schönes  Mützlein  trägt,  den  Mantel  stolz  ums  Bäuchlein  schlägt—    Bäuchlein 


¥: 


P 


^ 


^ 


m 


33C 


331 


r 


r 


holt) 


schlägt.  Der  Schneider  läßt  sich  das  gefallen,  er  spielt  den  großen  Herrn  vor  allen;  je- 


i    J    ^.      j) 


W 


:xfz 


J 


r 


r 


a9 


doch  die  Strafe  naht  geschwind,  der  Trug  verweht  wie  Spreu  im  Wind-  und  aus  dem  Her- 


ren  still  und  fein  wird  wieder  das  hungrige  Schneiderlein 


Dies  alles  zeigt  das 


Spiel  euch  heute;    drum  heißt  es 


^^ 


ß 


(nimmt  sein  Rosenkränzel  wie  einen  Hut 
vom  Kopf,  verbeugt  sich,  und  geht  ab) 

Kleider  machen  Leute! 

(Btihnenniusik)  -^        C^ 


^ 


j  vm^' 


m 


f 


PP 


9:1  H*'^ 


i 


üLA 


ff 


f 


1 — g 


i 


i  1  f- 
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Pantomime.  Lehrbuben  führen  2  Ziegenböcke,  die  ein  15  Schuh  hohes  Bügel- 
eisenmiteinergewaltigschnappendenSchereaufeinemGestcll  ziehen.  Sie  stellen  es 
in  der  Mitte  der  Szene  auf  (im  Hintergrund)  und  laufen  wieder  aflj.) 

Marschtempo,  mäßig  bewegte  J 


M',      '    li'4 


\^ij:^ij7\jfn^ 


i>#-# 


0-0 


f  ff 


Sehr  iräßig  und  rhythmisch,  nicht  gebunden 


m 


fe 


^^^^^ 


OTJ^ 


W 


Vi 


Nun  treten  in  geordnetem  Zuge  auf:  1.  Ei 


ne  Ciruppe  von  Schneidern  aus  der  vorchristlichen  Zeit;      Ägypter,  Griechen, Römer.  Jede  einzelne  Gruppe  von  den 
ihr  angehörenden  Lehrbuben,  die  lustig  voraus  springen,gefiüirt,der  ganzen  vorchristlichen  Gruppevoranwlrd ein Ge- 


^       \>fl 


stell  gezogen,  auf  dem  ein  gewaltiger  Ziegenbock  steht. 

Vor  jeder  einzelnen  Gruppe  trägt  man  ein  groteskes  Schild  2.  Eine  Gruppe  von  Schneidern  aus  dem  Mittelalter:  aus  der 

mit  der  (unorthographischen)  Bezeichnung  der  Gruppe. 


fnrpn-r 


Zeit  der  Minnesinger,  Meistersinger.  Schließlich  solche  aus  der  j?6it'  des  Rokoko.  Den  Zug  beschließen  dürftig  g&. 
kleidete  Männer  aus  dem  Volke,  die  einem  GesteU  folgen,  das  eine  Strohpuppe,die  Göttin  Fbrtuna  darstellend,trägt.  \^Sh- 
rend  die  3  Gestelle  rückwärts  aufgestellt  werden,  defiliert  diese  Gruppe  vor  den  Goldachern  vorbei,um  siel;  schließlich 


U.  E.  7106 


168 


um  die  „Fortuna"  zu  gruppieren 


te — ''-ht^f 


m 


ii  i\i 


P'^'  '^'^  J\ 


m 


f 


kk 


I 


s 


frw^ 


p 


¥ 


s 


gfcrgr  y[E 


■ 


?jJ]v'jj].yjJ]?J^ 


«4 


##* 


5  V 


■mw 


r 


¥ 


^fe 


i>,  r      * 


t;-: 


^ 


^ 


^ 


-s>-        -o-  -<=:=»■ 


^^^^^^ 


H  ji^i  m^  üifj^ 


W 


T 


dl     f   ,  t|e_   ^.    ii«ij_i 


3_!l__t 


1 


^ tx 


•^ —  ?<•  lt. 


^^Ö 


^Si 


1* 

ffmarcato 


4 


er  esc. 


\T  r  Tu^iJFJ^iS 


*-^'H    ^^^^ 


.^te 


^i^gL 


-3: 


.»Twl    Ä 


.^ 


# 


g 


!^ 


~^^y~^^ 


=  -^J^-fc^Mj* 


S 


u 


P 


^^P 
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t 


#^rT!J  u 


m 


Pi     a 


fjjj    jTl"tl£,r  ^££J- 


f      •      «=a: 


'>-_^_t..^ 


££jJT£j 


^ 


ß-ß- 


3 


FFK 


V* 


^^m 


i 


*ft  t  £  s**f  i  §  £f est  t  ?*£§ 


^ 


I 


m. 


^ 


?#  ^ 


•=1 


ß-ß- 


3 


»-^ 


p:       #. 


e: 


a'r—'trr 


(Der  ganze  Zug-  hat  hier  Aufstellung  genommen, die  Musikanten  geben  ein  Zeichen  zum  Beginn  der  Pantomime.) 

Trompete.    _j,>  Etwas  rascher  als  das  tmal. 


fc 


SÄ 


^ 


l|l-Ü  i      > 


^ 


s 


f 


Bühnenmusik. 


S 


^^ 


^ 


S 


^ 


^   \tJ  '%J^ 


\  \  i'^^££ür 


^ 


'-m-^jß^ 


i 


^W 


.>(r 


:»=^=¥: 


^^ 


^^ 


Die   Pantomime:    Nun  laufen  einige  Schneider,  zappelnd  nach  Schneiderart,aus 
der  I.u.  II.  Gruppe  zu  der  von  Lehrbuben  improvisierten  Schneiderwerkstätte  und  beginnen  emsig  zu  nahenfSchein- 


arbeit].  Bald  haben  sie  prächtige  Gewänder  fertig,  Lehrbuben  führen  einige  von  den  dürftig  gekleideten  .Män- 
nern, die  um   die  Fortuna  gruppiert  sind, nach  vorne,  die  Schneider  bekleiden  sie  mit  eben  genähten  präch- 
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tigen  Kleidern.) 


(Die   nunmehr  prächtig  gekleideten  Männer  richten 
sich  stolz  auf.  Sie  schreiten  -  einen  römischen  Kai- 

Viel  gemessener. 

.  (Moderato)     ^~. 


51 


Viel  gemes.sener. 

i.CMod<'rato> 


l 


i 


^ 


Orchester. 


m. 


ser,  einen    ägyptischen  König,  Ritter,  Ratsherrn  und  einen  eleganten  Edelmann  aus  dem   Rokoko  darstellend  — 
nach  dem  Takte  der  Musik  feierlich  im  Kreise  umher,  um  sich  endlich  den  Seldwylern  anzureihu.) 


(Jetzt  laufen  die  Lehrbuben  mit  großen  Lärm  hinaus 
Allegro  (rascher  als  zu  Beginn  der  Bühnenmusik.^ 


Allegro  (rascher  als  zu  Begiün  uur  Bühnenmusik.) 
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VI- 
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